Stadt Bergisch Gladbach

Der Biirgermeister
Federfiihrender Fachbereich
VVII-2 Stadtentwicklung, Komm. Verkehrsplanung

Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0068/2011
offentlich
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Ausschuss fiir Stadtentwicklung, 01.03.2011 Entscheidung

demografischen Wandel, soziale Sicherung,
Integration, Gleichstellung von Frau und Mann

Tagesordnungspunkt

Durchfiihrung von zwei ""Gesprichen zur Stadtentwicklung' im Rahmen
des Stadtentwicklungskonzeptes (ISEK 2030) - Freigabe von Reisekosten
und Referentenhonorar

Beschlussvorschlag:

Die Freigabe der Mittel (Reisekosten und Referentenhonorar) fiir zwei Veranstaltungen im
Rahmen der ,,Gespréiche zur Stadtentwicklung® wird beschlossen.



Sachdarstellung / Begriindung:

Zur Unterstiitzung der Diskussion zum Stadtentwicklungskonzept (ISEK 2030) ist
beabsichtigt, im Friihjahr 2011 im Rahmen der Veranstaltungsreihe ,,Gespriche zur
Stadtentwicklung® zwei 6ffentliche Veranstaltungen durchzufiihren. Die Themen dafiir lauten
(Arbeitstitel):

— Aufwertung von Gewerbegebieten in Kooperation von Kommune und Unternehmen
— Aufwertung und Qualifizierung von Wohnstandorten

Hierzu sollen jeweils zwei Experten eingeladen werden, die von ihren Erfahrungen aus der
Praxis berichten. Zielgruppen sind Biirger, Unternehmen, Finanz-, Immobilien- und
Wohnungswirtschaft, Eigentiimer sowie Verwaltung und Politik.

Es ist iiblich, bei Veranstaltungen dieser Art die Reisekosten der Referenten zu {ibernehmen
sowie ein geringes Referentenhonorar zu leisten. Bei einem Honorar von 100 Euro pro Person
werden inclusive Reisekosten ca. 800 Euro fiir beide Veranstaltungen veranschlagt. Diese
Abend-Veranstaltungen sind nicht in der Beauftragung des ISEK vorgesehen, wiirden aber die
ISEK-Diskussion anhand konkreter Erfahrungsbeispiele unterstiitzen. Zudem wiirde die
Veranstaltung dazu dienen, auch die Biirgerinnen und Biirger Bergisch Gladbachs iiber
aktuelle Prozesse im Bereich Stadtentwicklung zu informieren und mit einzubinden. Die
entsprechenden Mittel sind im Budget der Stadtentwicklung enthalten. Da die Veranstaltung
in den Rdaumlichkeiten der Stadt durchgefiihrt wird, ist keine Miete o. d. erforderlich. Ein
Catering ist ebenfalls nicht vorgesehen. Dariiber hinaus werden an den Veranstaltungen auch
die Gutachter des ISEK ohne Mehraufwand teilnehmen und als Diskussionspartner zur
Verfiigung stehen. Die Fraktionen werden umgehend iiber Termine informiert, sobald diese
feststehen.



Verbindung zur strategischen Zielsetzung

Stadtentwicklungsplanung, Wohnen u. Arbeiten,
Demografische Entwicklung, Verdichtungsprobleme,
Handlungsfeld: Reurbanisierung/Rezentralisierung/Region

Mittelfristiges Ziel: 2.1,2.3,2.4,2.5,2.7
Attraktiver Wohnstandort (besonders genderrelevant);
Attraktiver Arbeitsstandort; standortsichernde
Wirtschaftsforderung (besonders genderrelevant);
Schaffung von Grundlagen zur gesamtstddtischen
raumlichen Entwicklungsplanung (besonders
Jéhrliches Haushaltsziel: genderrelevant)

Produktgruppe/ Produkt: 009.615.010

Finanzielle Auswirkungen

1. Ergebnisrechnung/ Erfolgsplan laufendes Jahr Folgejahre
Ertrag

Aufwand 800

Ergebnis

2. Finanzrechnung

(Investitionen oberhalb der festgesetzten
Wertgrenzen gem. § 14 GemHVO)/ laufendes Jahr Gesamt

Vermogensplan

Einzahlung aus Investitionstéitigkeit

Auszahlung aus
Investitionstitigkeit

Saldo aus Investitionstétigkeit

Im Budget enthalten ja
nein
siche Erlduterungen




	Beschlussvorlage Drucksachen-Nr. 0068/2011
	Beschlussvorschlag:
	Sachdarstellung / Begründung:

